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Liebe Leserin, lieber Leser

Ein Liebespaar ist auf mannigfaltige Weise miteinander verbunden.

Jede Form eines freundschaftlichen Bandes ist idealerweise
Quelle von Kraft, Inspiration und Glück, oft aber auch
Projektionsfläche für Sehnsüchte, Erwartungen und Hoffnungen, die im
Umgang miteinander und im Alltag schnell zu Enttäuschungen
führen können.

Schön und bereichernd ist es, wenn eine Beziehung Halt
geben und man sich gemeinsam dem Leben stellen kann. Trotzdem

bleibt jedem Einzelnen nicht erspart, die Grenzen zwischen
Nähe und Distanz immer wieder von Neuem auszuloten und

Kompromisse einzugehen. Eine Partnerschaft bleibt lebendig,
wenn das Interesse am Gegenüber wach bleibt, ohne dass

man sich in ihr verliert. Beziehungen, die in Symbiose abdrif-

ten, in denen zu grosse Abhängigkeiten bestehen, tun nicht
gut; ebenso wenig solche, in denen ein Machtgefälle besteht.

Jedes Paar muss für sich selber definieren, ob und wie weit
es den Lebensweg gemeinsam beschreiten möchte. Sich be-

wusst füreinander Zeit zu nehmen, ist eine wichtige Voraussetzung

für eine respektvolle Beziehung und ein Geschenk an
sich selber.

Das Wissen um eine mögliche Trennung durch Verlust sowie
das Abschiednehmen vom Partner gewinnen im Alter an

Bedeutung. Wie gut, wenn man sich in solchen Zeiten getragen
und in sich verankert fühlen kann.

In diesem VISIT werden Menschen porträtiert, die entweder
in Beziehungen leben oder als Alleinstehende lebenszugewandt
ihren Weg gehen. Freuen Sie sich auf die Begegnung mit ihnen.
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